
16.11.2008  2 x Daniel Schmidt als Gastturner 

Am 16.11.2008 ging es in Salzgitter beim letzten Heimwettkampf um den Einzug ins Finale 
und bei den Gästen von Gut Heil Itzehoe war es der letzte Wettkampf in der Vorrunde. 

Beide Mannschaften haben sich durch 
Gastturner verstärkt. In beiden 
Mannschaften haben die jeweiligen 
Gastturner den gleich Vornamen und auch 
den gleichen Nachnamen. Nur der 
Heimverein ist nicht ganz gleich, obwohl 
die Vereine geographisch sehr dicht 
zusammen liegen. Für Itzehoe turnte 
Daniel Schmidt (1985, VFL Pinneberg 

> Daniel-Pi) und für die TGJ Salzgitter 
turnt Daniel Schmidt (1991; Bramfelder 

SV > Daniel-HH) nicht nur in der  
Zwei „Nordlichter“: Timo & Daniel-HH   Bundesliga, sondern konnte schon im 
Frühjahr mit der Männermannschaft Deutscher Vizemeister werden.  
Schon bei der Einschreibung beim Protokoll gab es leichte Irritationen wegen den 
„Doppelnamen“ und für die Wettkampfleitung war es auch nicht gerade leicht, dem 
zahlreichen Publikum immer den richtigen Aktiven vorzustellen. 
Die Veranstaltung wurde durch eine kleine Gesangseinlage „live“ gesungen von Rebecca 
Marek und einer kleinen Showgruppe auf dem Trampolin eröffnet. Dann ging es auch schon 
in den Pflichtdurchgang. 

„Sascha“ legte für Salzgitter eine Bombenübung hin und bekam 
26,9 Punkte. Der 
„verschnupfte“ Dennis legte 
trotz Erkältung noch einen 
mit 27,5 Punkten drauf. 
Kathka & Daniel-HH 
komplettierten den Pflicht-
durchgang zu 106,3 
Punkten.  
     „Verschnupfter“ Dennis 

 
Itzehoe konnte diesen Standard nicht ganz halten und erzielte 
96,7 Punkte, übrigens hatte Daniel-Pi die beste Pflicht für die 
Gäste mit 25,3 geturnt. 
 

Sascha mit Top-Pflicht 

In der Pause zum 1. Kürdurchgang wurde 
eine weitere Vorführung von Cheerleaders 
gezeigt.                    >>>  Siehe Bild rechts 
Mit viel Elan, Schwung und coolen Stands 
kam richtige Stimmung auf, als es dann in 
die Kürdurchgängen ging. Die 
Startreihenfolge wurde bei Salzgitter aus 
taktischen Gründen etwas umgestellt und 
Daniel-HH begann die 1.Kür und zeigte 
gleich mit 35,9 /12,9 eine gute Übung. 
Dennis mit leichter Pflichtkür brachte 33,6 
für das Team. Sascha ging mit einer 9,7 
Schwierigkeit ins Programm und holte mit guter Haltung 35,0 Punkte; Kathka zeigte 
ebenfalls eine gute Übung und holte wichtige 33,9 Punkte, so dass auch dieser Durchgang 
klar gewonnen wurde. Die höchste Note im Kürdurchgang bei den Gästen konnte Daniel-Pi 
mit 32,6 Punkten erturnen.  



Im Finale galt es jetzt nur noch den Vorsprung und somit den Sieg 
zu sichern. Inzwischen war der Vorsprung auf 23,6 Punkte 
angewachsen. Als erste ging Lara aufs Gerät und absolvierte ihre 
Übung recht gut und brachte 33,4 Punkte für das Team. Danach 
zeigte Sascha wiederum eine gute Übung und erzielte 34,7 Punkte, 
Dennis legte auch noch ein bisschen drauf und zeigte am Ende 
seiner Übung noch einen Triffis und 
bekam 34,0 Punkte. In der 
Zwischenzeit konnte Itzehoe seine 
Übungen nicht wesentlich ver-
bessern, so dass einem Sieg für 
Salzgitter nichts mehr im Wege 
stand. Als dann Kathka auch noch 

Lara mit guter Haltung       eine 34,2 erturnte war der Einzug ins 
Finale perfekt. Daniel-HH konnte jetzt noch das Mann-

schaftsergebnis verbessern, 
denn mit der Tageshöchst-
schwierigkeit von 13,1 und 
35,8 Punkten wurde Daniel 
Schmidt aus Hamburg auch 
gleichzeitig Tagessieger mit 
97,4 Punkten.    
     Kathka beim Voll Voll 
 
Das Team aus Salzgitter siegte mit 383,4 zu 343,3 Punkten. 
Unterm Strich eine klare Sache und wie es jetzt beim letzten 
Wettkampf in Frankfurt am 30.11.08 aussieht, muss man 
abwarten. Der Einzug ins Finale am 6.12.08 in Düsseldorf 
war heute ganz wichtig und der derzeitige 3. Tabellenplatz 
hinter Kreuznach und Frankfurt lässt auf ein spannendes 
Finale hoffen. 
 

Daniel-Hamburg als Tagesbester 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

       turnt sich ins Finale: Salzgitter 383,4   muss in die Relegation: Itzehoe mit 343,3 

 
Bilder & Text:  O. Schmidt 


